
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemeldung 

21.04.2021  

 

Brendel-Fischer hat kein Verständnis für Elternproteste 

Zu den heutigen Protestaktionen vor dem Bayreuther Landratsamt aus Reihen der 

Elternschaft, die sich gegen eine Testpflicht ihrer schulpflichtigen Kinder wehren, 

erklärt CSU-Landtagsabgeordnete Gudrun Brendel-Fischer unmissverständlich ihren 

Standpunkt:  

„Für derartige Aktivitäten habe ich keinerlei Verständnis. Wir alle wissen auf Basis 

wissenschaftlicher Erkenntnisse, wie gefährlich das Corona Virus für uns ist. Daraus 

ergibt sich die staatliche Pflicht durch bestmögliche Maßnahmen die Bevölkerung zu 

schützen. Ich verstehe nicht, dass verantwortungsbewusste Eltern protestieren, 

wenn der Staat durch Testbereitstellung seine Fürsorgepflicht wahrnimmt.  

Wer Sicherheit durch Masken und Testpflicht ablehnt, kommt seiner elterlichen 

Verantwortung in zweierlei Hinsicht nicht nach. Diese Maßnahmen dienen einerseits 

und zuallererst dem Schutz und der Gesundheit des eigenen Kindes und zweitens 

auch dem Schutz der Mitschüler, Lehrer und sonstiger schulischer Kontaktpersonen. 

Diese pandemische Situation sollten Eltern besser dafür nutzen, ihrem Kind mit 

klaren und einfühlsamen Worten darzulegen, dass sie durch den eigenen Schutz 

auch den Schulfreund und die Schulfreundin vor Schaden bewahren. Kinder zu 

Mitverantwortung und Solidarität zu erziehen, ist ein Auftrag an die Eltern. Wer das 

als Kind lernt, profitiert davon im Erwachsenenleben als ein wertvolles Mitglied der 

Gesellschaft“.  

 


